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Neues CI für die Hans HAWLAN GmbH

Liebe LeserInnen,
die 1. Ausgabe unserer neuen Firmen-
zeitung ist eine Jubiläumsausgabe 
mit dem Jahresrückblick 2008.

Diese Zeitung wird in Zukunft dreimal 
im Jahr aufgelegt. Wir möchten Sie 
damit laufend über die aktuellen Er-
eignisse und Entwicklungen innerhalb 
unseres Unternehmens und in der 
Elektrotechnik informieren.

Vielen Dank an dieser Stelle an mein 
Team, das mit großem Einsatz dies al-
les möglich gemacht hat! Vielen Dank 
auch an alle meine KundInnen und 
GeschäftspartnerInnen, die mit ihrer 
Treue zu unserem Unternehmen die 
Innovationen mitgetragen haben.
Wie Sie aus unserer Jubiläumsnummer 
ersehen können, stand das letzte Jahr 
für mich persönlich unter dem Motto 
„Arbeiten im Team“. 

Nach dem Zertifizierungsaudit 2005  
wurde nach drei Jahren im Juni 2008 
das Erneuerungsaudit durch DI Dr. 
Leopold Wolfslehner, ÖQS, durchge-
führt und erfolgreich bestanden.        
Wieder wurde das professionell um-
gesetzte Qualitätssicherheitsmana-
gement nach ISO 9001:2000 durch 
externe Auditoren bestätigt. 

Ein besonderes Anliegen ist es für 
mich, junge Mädchen und Frauen bei 
der Berufsorientierung zu unterstützen. 
Wir haben erstmals am Wiener Töch-
tertag teilgenommen und konnten für 
unseren Betrieb ein Lehrmädchen 
zur Elektrotechnikerin gewinnen. Mit 
unserer verstärkten Öffentlichkeitsar-
beit möchten wir unsere KundInnen 
einerseits informieren und anderer-
seits mehr unterstützen.

In diesem Sinne wünsche ich allen 
LeserInnen  ein erfolgreiches 2009.

Wir haben uns anlässlich unseres neuen 
Serviceleitbildes und rechtzeitig zum 
40- jährigen Jubiläum entschieden, 
auch unsere CI bzw. unseren Fir-
menauftritt neu zu gestalten. Mit 
der neuen Corporate Identity (Unter-
nehmensidentität) stimmen wir un-
seren Einsatz von Verhalten, Kommu-
nikation und Erscheinungsbild nach 
innen und nach außen ab. 
 

Ein neues Logo ist auch immer ein 
Symbol. Die Ellipse über unserem 
neuen Schriftzug ist das Symbol für 
die phasenverschobenen Schwingungen 
des Drehstroms. Bezogen auf unser 
Unternehmen soll es unsere unter-
schiedlichen Leistungen darstellen. 
Schwebend über dem Horizont vermit-
telt es unseren Kunden das Gefühl von 
„getragen werden“ in einem service-
orientierten u. modernen Unternehmen.

Das neue Logo ist unverwechselbar, 
hat einen hohen Wiedererkennungs-
wert, wirkt modern, zeitlos und symbo-
lisiert Offenheit für Neues. Die Farbe 
rot mit ihrer Signalwirkung war schon 
immer unsere Hausfarbe, deswegen 
haben wir uns für die Farbgebung rot 
und grau entschieden. Die Kunden-
orientierung unseres Unternehmens 
wird jetzt durch das neue Logo auch 
nach außen getragen.



Start des Projektes „Elektroinstalla-
tion von Frau zu Frau“
Förderung von Frauen, Lehrlingsförde-
rung, Erstvorstellung des Projektes 
im September 2008 an Frauenminis-
terin Heidrun Silhavy, Frauenstadträtin 
Sandra Frauenberger und Vizebürger-
meisterin Maga Renate Brauner

Am 30.10.2008 Pressekonferenz mit 
Vbgmin Maga Renate Brauner. 51 
Mitarbeiter. Neue Kunden: Arbeiter- 
Samariter-Bund, Firmenkunden, Archi-
tekten, Hausverwaltungen

Gründung des 24 Stunden- Störungs-
dienstes Elektro-Sofort-Service.Be-
hebung von Störungen in Wohnungen, 
Einfamilienhäusern, Stiegenhäusern 
in Wien innnerhalb einer Stunde.
41 Mitarbeiter. Neue Kunden: Pensio-
nistenwohnhäuser, Studentenheime, 
Hausverwaltungen, Architekten, pri-
vate Haushalte u.a.
 
2005 wurde unser Unternehmen nach 
EN ISO 9001:2000 zertifiziert, einem 
international anerkannten Qualitäts-
standard.

Vorbildlicher Lehrbetrieb. Förderung 
und Unterstützung von Lehrlingen. 
Zusammenarbeit mit Schulen, Jugend 
am Werk und dem Arbeitsmarktser-
vice.

Übernahme der Firma Hans Haw-
lan GmbH durch Frau Maga Helga 
Rodrix, Tochter des Firmengründers 
und seit 1988 Mitarbeiterin. Gewer-
berechtliche und handelsrechtliche Ge-
schäftsführung von Frau Maga Helga 
Rodrix. 32 Mitarbeiter. Neue Kunden: 
Banken, Architekten, Restaurants, Ge-
werbebetriebe, Hausverwaltungen. 
Spezialisierung auf Überprüfungen von 
E-Anlagen in Universitäten, Schulen u.ä., 

Relaunch der ni-system Komponenten, 
Entwicklung des Jalousieempfängers 

Mercur Anerkennungspreis 1996
ni-system-Dezentrales Bussystem

Umwandlung der Einzelfirma in die 
Hans HAWLAN GmbH.
25 Mitarbeiter. Kunden: Private, Firmen, 
Banken, Hausverwaltungen, Schulen, 
Universitätsgebäude u.ä. 

Patentierung des Bussystems ni-
system. Förderung durch Forschungs-
förderungsfonds und Wr. Wirtschafts-
förderungsfonds.
Fertigung in Dänemark, Export nach 
Deutschland
Installation des ni-systems in den
Objekten: Bezirksmuseum Wien 20, 
Pädagogisches Institut Wien 7, Siemens 
später Infineon Forschungsgebäude 
in Villach

Gründung der Einzelfirma Hans HAWLAN 
durch Hans und Grete Hawlan und 
Margaretha Frank. 5 Mitarbeiter. Kunden: 
Private, Störungsdienst für Gemeinde 
Wien, Service für Putzereien, Wäsche-
reien.
 
 

 



David Knakal 
Der Allrounder

Herr Knakal ist seit über 7 Jahren 
in unserem Unternehmen und un-
terstützt unser Team mit seiner 
Tätigkeit als Monteur.
Herr Knakal ist verheiratet, Vater von 
einem Sohn und rundum glücklich 
mit seiner Familie.

Schnelligkeit, Umsichtigkeit, Genau-
igkeit und Hilfsbereitschaft sind nur 
einige Attribute, die Herrn Knakal aus-
zeichnen. Mit seiner zuvorkommenden 
Art wird er von Privatkunden sehr 
geschätzt. Das Wiener Pensionisten-
wohnhaus „Haus an der Türkenschan-
ze“ wird ständig von ihm betreut.

Elke Albrecht
Die Stimme am Telefon

Frau Albrecht verstärkt unser Team 
seit 3,5 Jahren. Zu ihren Betreuungs-
bereichen gehören das Telefon, 
Verrechnung, Kostenrechnung und 
vieles mehr, was sich im Laufe eines 
Bürotages ergibt. 

Sie ist die „gute Seele“ und nimmt 
sich allen anfallenden Aufgaben an.
Vor 4 Jahren kam Frau Albrecht von 
Deutschland nach Wien und lebt 
seither mit Ihrem Partner zusammen. 
Sie hat sich sehr gut eingelebt und 
möchte den von ihr geliebten Wiener 
Schmäh nicht mehr missen.


